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Von -Sorvana-

Kapitel 16: Der Tod

Nach einigen Stunden, wo die Digiritter nun schon in der Zone des Lichts
angekommen sind finden sie auch eine Unterkunft. Sie bleiben vor dem großen
Gebäude stehen und schauen es sich an.
„Das erinnert mich an Devimons Angriff damals“, meint Sora dazu und sieht sich die
Villa ganz genau an.
„Wie auch immer, sollten wir wirklich angegriffen werden sind wir genügend die
kämpfen können“, zuckt Tai mit den Schultern und betritt mit seiner Freundin und den
anderen im Schlepptau die Villa.
„Ich versuch jetzt mal ein Zimmer zu finden, wo wir Izzy abgelegen können“, meint
Matt und rauscht mit einigen anderen davon. Wobei die anderen nur die Köpfe
schütteln. Da sich auch Tentomon wieder zurückdigitiert hat, stützen nun Kouji und
Koichi denn bewusstlosen Izzy und laufen den anderen hinter. Wobei Nicole und Zoey
ihnen folgen.
Wobei Zoey ein nachdenkliches Gesicht zieht.
„Was ist los?“, fragt Nicole nach einer Weile nach, während sie noch immer durch die
Villa irren immer den Jungs hinterher.
„Ich weiß auch nicht, aber ich fühl mich hier alles andere als wohl. Diese Villa könnte
auch jemand unsere Feinde gehören“, meint Zoey und sieht sich leicht um, wobei sie
ein Bild von der Villa an der Wand hängen sehen kann. Sie bleibt direkt vor dem Bild
stehen und liest sich den Namen und den Bericht, dass neben dem Bild geklebt
würden ist durch. Nicole ist ebenso stehen geblieben und liest sich ebenso den
Bericht durch.
 
Die Schattenvilla
Die Schattenvilla würde 1980 vom Digiengel Ophanimon erbaut und auch nach ihrem
Willen genannt. Sie liegt in der Zone des Lichtes, wo auch der Digiengel Ophanimon ein
Schloss erbauen ließ und wo das Ancientdigimon Ancientgarurumon der Herrscher ist. 
Obwohl die Schattenvilla, dem Digiengel Ophanimon geweiht ist geht kein Digimon
freiwillig in dessen Nähe. Laut Gerüchten zufolge sollen immer mal wieder Digimon, die
Zuflucht gesucht haben in der Villa verschwunden oder getötet würden sein. 
Die Digiengeln, die Dämonenkönige und auch die 10 Legendäre Digikrieger stellen
Nachforschungen an. Denn immer wenn ein Digimon in der Schattenvilla übernachten
wollte und verschwunden ist bekam die Stadt des ewigen Anfangs immer mehr Digieier,
obwohl in dieser Zeit keine Kämpfe in den Zonen der Digiwelt verzeichnet war. 
Da man jedoch nicht herausgefunden hatte wieso und warum. Entschieden die drei
Vereinigungen in Frieden, dass man die Schattenvilla abreißen sollte. Das versuchte man
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auch sofort in die Tat umzusetzen, doch würden wieder einige Digimon als vermisst
gemeldet und nach langer Suche in der Stadt des ewigen Anfangs wiedergefunden. 
Einige Virus-Digimon entschieden sich nun dazu, die Dämonenkönige um Hilfe zu bitten.
Doch diese würden bereits seid zwei Monaten verbannt und könnten nicht mehr helfen.
Da es den Digiengeln und auch den 10 Legendären Digikriegern zu riskant war noch mal
irgendetwas zu unternehmen. Würde in die Schattenvilla in der Zone des Lichtes als
Verbotene Zone erklärt und kein Digimon darf sich dort aufhalten. Wird man erwischt,
wird man verbannt. 
 
Zoey weitet überrascht die Augen, während Nicole die Schultern zuckt.
„Ich würde schon verbannt mir kann es also egal sein“.
Wobei Zoey die Augen verdreht und untersucht den Bericht.
„Der Bericht ist von 1997. Das heißt es ist jetzt schon etwas her, immerhin schreiben
wir heute das Jahr 2014“, meint Zoey dazu.
„Stimmt“, meint Nicole als auch ihr das Jahr in gegenblitzt.
„Wie auch immer wir sollten versuchen die Jungs wiederzufinden“, meint Zoey dann
und beide wenden sich von dem Bild ab und gehen nun die Jungs suchen.
 
 
 
Währenddessen haben die Jungs Schlafzimmer gefunden und bestimmten das, dass
eine für die Männer bestimmt war und das andere für die Frauen. Jetzt müssen sie es
den Frauen nur noch sagen, doch diese waren irgendwo in der Villa verteilt.
Seufzend legten Koichi und sein Zwillingsbruder Izzy auf eins der Bett und deckten in
Sorgfältig zu.
„Wann er wohl wieder aufwachen wird?“, hackt Takuya, der gerade ebenso
dazugekommen ist nach.
„Wie gesagt er ist nur geschwächt. Also müsste er heute Abend oder Morgen in Lauf
des Tages wieder aufwachen“, meint Joey der mit den Restlichen Digirittern ebenso
dazukommt.
„Ach Mädels gut das ihr hier seid, wir haben uns gedacht. Das ihr das Zimmer neben
diesen hier bezieht und wir dieses hier nehmen. Ist das in Ordnung?“, fragt Tai nach
und sieht zu seiner Schwester. Die Frauen zucken mit den Schultern ihnen war es
soweit egal ob sie nun mit den Männern zusammen in einen Zimmer schlafen oder
nicht.
„Und sollte etwas sein. Könnt ihr jederzeit in unsere Zimmer kommen“, meint T.K
dazu.
„Ihr tut gerade so als wären wir so schwach“, meint Lanamon dazu und überkreuzt ihre
Arme, wobei die Jungs schief grinsen, aber lieber nichts dazu sagen.
„Aber sagt mal wo sind den Zoey und Nicole, waren sie nicht noch bei euch?“, hackt
Mimi nach, nachdem sie sich im Zimmer umgesehen hatte.
„Stimmt, jetzt wo du es sagst“, überlegt Kouji.
„Wir sollten Zoey und Nicole suchen, sicher ist sicher“, meint Tai und wollte gerade die
Villa auf den Kopf stellen als die beiden gesuchten Mädchen durch die Tür spaziert
kommen.
„Wo wart ihr denn?“, hackt Lucemon nach, wobei Nicole eine Augenbraue nach oben
zieht, jedoch an ihn vorbei geht und sich neben Izzy auf die Bettkante sitzt.
„Hallo?“, hackt Lucemon nach.
„Wir würden von einen Bild ein Gang unter diesem Aufgehalten und haben uns den
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Bericht durchgelesen“, antwortet nun Zoey da Nicole sich nicht die Mühe macht und
Lucemon damit auf die Palme bringt.
„Welches Bild?“, hackt Lilithmon nach.
„Darauf ist die Schattenvilla abgebildet und daneben steht ein Bericht darüber“,
antwortet dieses Mal Nicole, wobei Lucemon sein Gesicht verzieht und seine beste
Freundin mustert.
„Ist was?“, hackt diese auch sogleich nach.
„Mir antwortest du nicht, aber Lilithmon“, meint Lucemon eingeschnappt, wobei
Nicole grinsen muss.
„Was steht denn auf dem Bericht?“, hackt Barbarmon schnell nach bevor sich die
beiden wieder in die Haare bekommen können.
„Willst du es wirklich wissen?“, fragt Nicole zurück.
„Klar sonst hätte ich doch nicht gefragt“, meint Barbarmon verwirrt.
„Dann geh eine Treppe tiefer und les ihn selber durch“, kontert Nicole, wobei
Barbarmon empört schnauft und seine Arme überkreuzt.
„Kurzfassung:
Die Schattenvilla würde 1980 von Ophanimon in dieser Zone erbaut. Wobei
angemerkt wird das Ancientgarurumon der Herrscher ist und Ophanimon hier ihr
Schloss hat.
Das hier kein Digimon freiwillig Unterkunft beziehen will, da die Digimon wenn sie
hier her kommen verschwinden oder getötet werden.
Die Digiengeln, die Dämonenkönige und die 10 Legendäre Digikrieger würden halt
darauf aufmerksam, weil die Stadt des Ewigen Anfangs plötzlich so ein Schub an
Digieier bekommen hat. Jedoch fanden derzeit keine Kämpfe statt.
Da die drei Vereinigungen jedoch nichts in Erfahrung bringen könnten entschieden sie
dass die Villa abgerissen werden soll. Doch die Digimon, die dafür zuständlich waren,
würden als Vermisst gemeldet und als Digiei in der Stadt des Ewigen Anfangs
wiedergefunden.
Die Virus-Digimon wollten sich an die Dämonenkönige wenden, doch diese würden
bereits verbannt. Da es den anderen beiden zu riskant war noch weitere Digimon zu
verlieren, bestimmten sie die Schattenvilla zur Verbotenen Zone. Jeder der dort
erwischt wird, wird verbannt“, erzählt Zoey schnell.
„Jetzt wo du es so erzählst fällt es mir auch wieder ein. Wir würden damals halber
Wahnsinnig, weil wir nichts Herausgefunden haben“, meint Barbarmon.
„Und das war glaub ich auch, das erste und letzte Mal das wir mit den Digiengeln und
den 10 Digikrieger zusammengearbeitet haben“, meint Lilithmon, wobei die anderen
nicken.
„Stimmt“, meint Nicole dazu.
„Wieso hast du das vorher eigentlich nicht gesagt, dass du dich auch daran erinnerst?“,
hackt Zoey nach.
„Das gleiche kann ich dich fragen immerhin waren damals auch die 10 Digikrieger
beteiligt. Also müsstest du dich auch daran erinnern“, meint Nicole dazu.
Wobei Zoey über die Worte ihrer Freundin nachgrübelt.
Wobei sie dann auch zustimmen muss.
„Stimmt hast recht, jetzt wo ich so darüber nachdenke. Erinnere ich mich auch wieder
man das war aber extrem lange her“, meint sie dann.
„Da kann ich dir nur recht geben“, meint Nicole dazu und seufzt. Während Mimi gähnt
und sie auch einige der Mädchen die Augen reiben oder ebenso gähnen müssen.
„Wir sollten jetzt schlafen würde uns mit Sicherheit gut tun“, lächelt Tai, wobei die
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Frauen aus dem Zimmer der Männer verschwinden davor gibt Nicole Izzy noch ein
Kuss auf die Wange und auch die anderen Frauen verabschieden sich von ihren
Männern. Mit den weiblichen Digimons gehen sie dann ins Zimmer nebenan. Während
die männlichen Digimons bei den Jungs bleiben.
 
Die Frauen ziehen sich auf die Betten zurück und legen sich zurück. Jedoch könnte
jemand bestimmtes nicht schlafen und wälz sich die ganze Zeit hin ihn her, wobei
Nicole direkt wieder wach würde und sich zu Zoey umdreht, wobei sie fast Gatomon
zerquetscht die gibt aber nur ein brummen von sich und dreht sich um. Wobei Nicole
kichern muss und sich aufsetzt.
„Was ist los?“, hackt Nicole leise nach um nicht auch noch Cupimon aufzuwecken,
denn diese würde sie nicht aushalten besonders dann nicht wen Cupimon gerade erst
aufgewacht ist und die anderen ebenso nicht.
„Ich kann einfach nicht schlafen“, meint Zoey und richtet sich ebenso auf. Sie greift
nach ihren D-Tector, der neben ihren Kissen liegt und drückt ihn an sich. Wobei Nicole
die Augenbraue nach oben zieht.
„Machst du dir Sorgen?“, fragt Nicole nach und lehnt sich an die Rückenlehne. Zoey
nickt nur und schließt die Augen durch den Vollmond könnte man im Zimmer einfach
alles sehen.
„Ja ich hab einfach Angst das Kouji etwas passieren würde, wir haben es ja bei Izzy
gesehen“, meint Zoey und bemerkt erst jetzt ihre Worte schnell schaut sie zu ihrer
Freundin. Doch diese hat bereits den Blick abgewendet und schaut aus dem Fenster.
„Wenn ich nur schneller gewesen wäre und reagiert hätte. Hätte er mich nicht
beschützen müssen. Es ist meine Schuld“, meint Nicole leise. Wobei Zoey schwer
schlucken muss.
„Es tut mir leid, das war kein Vorwurf“, entschuldigt sich Zoey doch Nicole winkt ab
und reibt sich über die Augen.
„Es tut mir wirklich leid“, meint Zoey erneut, wobei Nicole sich wieder ihr zuwendet.
„Schon okay“, lächelt diese leicht.
Wobei Zoey seufzt und sich ebenso nun anlehnt.
„Ich frag mich ehrlich gesagt wie das ganze Enden soll. Wir müssen damit rechnen,
dass wir noch auf stärkere Gegner treffen werden und Myotismon war ja schon sehr
stark“, bringt Nicole das alte Thema wieder zu sprechen. Wobei Zoey nickt.
„Wenn ich diese Untergebenen, zum Nutzen der Sicherheit der Digiwelt, auslöschen
könnte. Würde ich sogar mit Freunden den Tod begrüßen“, meint Zoey monoton,
wobei Nicole sie überrascht anschaut.
„Das solltest du lieber niemand anders erzählen, bekommt Kouji das mit wirst du eine
Standpauke bekommen“, meint Nicole noch leicht geschockt.
„Ich weiß, dennoch. Wenn ich damit alle Retten könnte, würde ich es tun“, kontert
Zoey.
„Da wärst du nicht die einzige, doch daran dürfen wir nicht denken. Wir sollten nicht
unser Leben wegwerfen sondern sollten versuchen am Leben zu bleiben und unsere
Feinde platt zu machen. Wir haben es bis jetzt immer geschafft, wir werden es mit
Sicherheit auch dieses Mal schaffen können“, meint Nicole daraufhin. Wobei Zoey
nickt und sich wieder hinlegt.
„Ich glaube wir schlafen, noch etwas“, meint Zoey dazu und schließt ihre Augen,
während auch Nicole sich wieder hinlegt.
 
 

                http://www.animexx.de/fanfiction/338610/ Seite 4/14

http://www.animexx.de/fanfiction/338610


Die Dämonenkönige leben wieder auf

Im Männerzimmer wacht gerade ein Rothaariger Mann auf und setzt sich auf. Dabei
verzieht er leicht das Gesicht und schaut sich um.
„Was zur Hölle?“, hackt er etwas lauter, als gewollt nach.
„Wir sind hier in der Schattenvilla, nachdem du zusammengebrochen bist haben wir
uns dazu entschlossen eine Unterkunft zu suchen. Damit wir alle zu Ruhe kommen
können“, antwortet ihm Tai, der durch den ungewollten Lärm von Izzy aufgewacht ist.
Müde und schlaff richtet er sich auf und sieht sich seinen Freund an der genau
gegenüber von ihm ist. Dieser schaut Schuldbewusst auf die Decke.
„Sorry ich wollte dich nicht wecken“, entschuldigt sich Izzy leise damit er nicht noch
die anderen aufweckt.
„Schon in Ordnung macht doch nicht. Ich bin freu, dass du wieder zu dir bekommen
bist“, lächelt Tai beruhigend.
„Ich auch, wie geht es Nicole?“, erkundigt er sich sofort nach seiner Freundin.
„Ihr geht es gut, sie ist nur erschöpft. Aber es hätte anders ausgehen können, wenn du
sie nicht beschützt hättest. Wobei sie sich dafür Vorwürfe macht“, meint Tai leise.
„Das muss sie nicht“, meint Izzy sofort.
„Das würdest du auch, wenn sie es bei dir getan hätte“, lächelt Tai nur.
Wobei Izzy einige Zeit über seine Worte nachdenkt und schließlich seufzt.
„Stimmt, aber sie muss es wirklich nicht. Ich hab es gerne gemacht für mich hat in
diesen Moment nur sie gezählt“, meint Izzy leicht verträumt. Wobei Tai lächeln muss.
„Ja, ich kenn das Gefühl. Wenn Mimi etwas passieren würde, würde ich ebenso
handeln. Da bin ich mir sicher“, lächelt Tai.
„Ich glaube so würde jeder Handeln. Man will, dass es seinem Partner gut geht und
dann achtet man nicht auf sein eigenes Leben sondern nur noch auf seinen Partner“,
mischt sich nun Kouji ein der durch das leise Gespräch der Beiden geweckt würde.
„Tut uns leid, wir haben dich geweckt“, entschuldigt sich Tai sofort als beide sich an
ihn wenden.
„Schon in Ordnung, ich habe halt einen sehr leichten Schlaf. Mein Bruder würde mit
einem festen gesegnet. Neben ihm könnte sogar eine Bombe explodieren er würde
nichts davon mitbekommen“, lächelt Kouji leicht und richtet sich nun ebenso auf.
Wobei die anderen beide Verstehens nicken.
Doch bevor erneut jemand etwas sagen könnte, würden sie von lauten Schreien daran
gehindert. Sofort würden die anderen Jungs wach und alle schwingen ihre Beine über
die Bettkante. Sie hören bereits wie die Tür der Frauen aufgerissen würde und
hektische Schritte über den Flur hallen. Somit beeilen sie sich noch mehr und reißen
die Tür auf hektisch erscheinen alle Männer auf den Flur und sehen die Frauen auf sich
zukommen.
 
Doch diese nehmen ihre Jungs gar nicht wahr und rennen einfach an ihnen vorbei.
Nun können sie auch ein Digimon sehen, dass alles andere als Freundlich aussieht und
das die Frauen wohl zur Flucht getrieben hat. Dieses Digimon kommt jetzt direkt auf
die Jungs zu gerannt diese nehmen nun ebenso ihre Beine in die Hand und fangen an
zu rennen.
„Zur Hölle mit unseren Feinden“, hören sie Zoey vorne schreien hören.
„Scheiße“, hört man nun Nicole fluchen und zusammen mit den Jungs rennen sie die
Treppen runter und kommen in die Empfangshalle, doch weiter sollten sie nicht
kommen. Denn das Digimon springt einfach vom Geländer und kommt vor ihnen auf
dem Boden auf. Geschockt bleiben alle stehen und schauen das Digimon irritiert an.
„Was machen wir jetzt?“, hackt Zoey nach und bemerkt, wie ihr D-Tector wie verrückt

                http://www.animexx.de/fanfiction/338610/ Seite 5/14

http://www.animexx.de/fanfiction/338610


Die Dämonenkönige leben wieder auf

piept. Irritiert nimmt sie ihn aus ihrer Hosentasche und schaut darauf.
„Madleomon
Level: Ultra
Untotes Digimon
 Typus: Virus
Attacke: Gefallene-Biest-Königs-Faust”, meldet sich der Digimon-Analyzer, über Zoeys
D-Tector zu Wort.
„Was zur Hölle?“, hackt Takuya nach und macht sich bereit.
„Ich bin euer nächster Gegner, mein Name wisst ihr jetzt und dieser wird der letzte
sein den ihr gehört habt. Ich bin euer Tod und die Schattenvilla wird euer Grab sein“,
meint Madleomon laut und deutlich.
„Das haben schon viele gesagt und nicht geschafft“, kontert Koichi.
„Ja noch seid ihr Selbstsicher und glaubt mir nicht. Doch sobald ihr am Boden liegen
werdet und vor Schmerzen wimmert hofft ihr das euer Leben schnell zu Ende geht“,
lacht Madleomon grausam auf, wobei die Frauen eine Gänsehaut bekommen.
„Das glaubst, aber auch nur du“, meint Kari und einige mit ihr ziehen ihre Digivices.
„Gatomon…“.
„Agumon…“.
„Veemon…“.
„Hawkmon…“.
„Agumon…”.
„Lalamon…”.
„….ULTRA-DIGITATION ZU…”.
 
„Angewomon“.
„Metallgreymon“.
„Paildramon“.
„Silphymon“.
„Risegreymon“.
„Lilamon”.
 
„Patamon…DIGITIERT ZU…“.
„Angemon“.
 
„Takuya…”.
„Kouji…”.
„Nicole…”.
„Lanamon…”.
„….DOPPELTE-SPIRIT-DIGIATION ZU…”.
 
„Aldamon“.
„Beowolfmon“.
„Lady der Finsternis“.
„Kappamon“.
 
Madleomon schaut dabei Still zu und zieht eine Augenbraue nach oben.
„So ihr habt euch entschieden zu Kämpfen“, stellt er fest. Wobei die 11 Digimons
nicken und sich bereit machen.
„Verrottete Giftklaue“, macht auch Madleomon sogleich den Anfang und versucht die
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Digiritter, die sich ihm in den Weg stellen mit seiner Giftgetränkten Klaue zu
erwischen würde er das Schaffen würden die Digimon auf der Stelle verrotten. Doch
er schafft es nicht. Weil sie alle Ausweichen können, in dem sie Auseinander springen.
„Jetzt sind wir dran“, meint Metallgreymon.
„Giga-Schlag“.
„Himmelspfeil“.
„Kraft des Lichtes“.
„Desperadoraketen“.
„Lava-Kugel“.
„Dreizack Revolver“.
„Rosenwunder“.
„Hölleninferno“.
„Licht der Reinheit“.
„Kuss der Finsternis“.
„Nördlicher Kreuzbomber“.
 
Die Attacken der Elf Digimon schlagen zwar ein wie eine Bombe und wirbelt Rauch
auf und zerschlägt auch kurzerhand eine Wand. Doch als der Rauch sich verzogen hat
sehen sie wieso Madleomon noch Putzmunter an der gleichen Stelle steht und grinst.
Er hat es vermutlich im letzten Moment geschafft einen Schutzschild um sich herum
aufzubauen und könnte somit die Attacken der Elf abwehren. Doch so leicht wollen
die Digiritter nicht aufgeben und wollen gerade eine neue Attacke starten. Als
Madleomon laut aufschreit. Gequält heben sich alle die Ohren zu und die Digimon
digitieren sogar zurück. Sie können einfach nicht mehr ihre Digitationen aufrecht
erhalten.
Als der schrille Schrei verstummt, schlagen sie wieder ihre Augen auf die sie geschockt
verschlossen haben und schauen auf die Stelle wo Madleomon rein theoretische
stehen sollte. Doch dort steht er nicht mehr, wobei alle die Augenbraue nach oben
ziehen und sich suchend umsehen. Doch das einzige was sie sehen ist, dass es bereits
anfängt zu dämmern und langsam die Digiwelt wieder heller würde. Die Nacht war
vorbei.
„Ich fühl mich irgendwie verarscht“, meint Zoey dazu, wobei Nicole ihr zustimmt und
auf die Knie sinkt.
>Das darf, ja wohl nicht Wahr sein< denkt sie sich und spürt kurze Zeit später eine
Hand auf ihrer Schulter, als sie sich diesem zuwendet fangen ihre Augen an zu
strahlen.
Izzy schaut besorgt, aber auch lächelnd zu ihr runter und zieht sie vorsichtig wieder
nach oben. Wobei Nicole sofort ihre Arme um seinen Nacken legt und sich an ihn
drückt. Wobei die anderen nur lächeln können.
„Wie geht es dir?“, hackt Izzy nach und drückt sie an sich.
„Gut soweit, ich bin nur erschöpft“, meint Nicole und löst sich leicht von ihm.
„Wir sollten noch etwas hier bleiben, doch dieses Mal stellen wir Wächter auf. Nicht
das Madleomon wieder auf dumme Ideen kommt“, meint Tai dazu, wobei ihm alle
zustimmen.
„Mich würde mehr interessieren, wieso er abgehauen ist? Dazu hat kein Grund
bestanden wir haben ihm ja nicht mal was antun können“, hackt Zoey nach.
„Vielleicht hat er unsere Power gespürt und hat es vorgezogen lieber Land zu
gewinnen“, grinst Takuya, wobei die anderen ihm den Vogel zeigen.
„Das glaubst, aber auch nur du“, meint Nicole dazu und stellt sich neben Izzy, wobei
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Takuya zu schmollen beginnt und die anderen Herzhaftlachen.
 
Doch dabei bemerken sie nicht wie sie aus sicherer Entfernung beobachtet werden.
Dieser verzieht sein Gesicht und ballt seine Hände zu Fäusten. Ein Zischen verlässt
seinen Mund und er schaut hasserfüllt zu den Digiritter.
>Das werdet ihr noch bereuen< denkt sich Madleomon, wer soll es auch anders sein
und beobachtet die Digiritter noch eine Weile.
 
 
 
Den ganzen Tag beratschlagen sich die Digiritter über ihre Situation. Ihnen war noch
immer nicht bewusst, wieso Madleomon plötzlich und hektisch bei Dämmerung
verschwunden ist. Doch im einen waren sie sich einig, er würde wiederkommen. Nun
war halt die Frage, wann er wieder auftauchen würde.
„Was machen wir? Sollen wir es wieder darauf anlegen oder sollen wir Wachen
aufstellen?“, fragt Zoey nach und lässt sich neben Nicole fallen, die nachdenklich ihr
Gesicht verzieht. Während Izzy ein Arm um sie gelegt hat und sanft über ihren
Oberarm strich.
„Ich habe keine Ahnung, doch vielleicht wäre es doch gar nicht so schlecht. Wenn wir
tatsächlich Wächter aufstellen würden nur um vorzubeugen“, meint Matt
nachdenklich.
„Und was ist dann, wenn er überhaupt nicht auftaucht?“, hackt Sora nach.
„Dann haben wir unsere Ruhe“, meint Takuya, wobei Kouji die Augen verdreht.
„Takuya, Madleomon ist ein Untergebener von Zeedmillenniummon, das heißt wir
müssen ihn unbedingt in die Finger bekommen ohne wenn und aber“, erklärt Kouji es
ihm.
„Ja, aber wenn wir eine Nacht mal ausschlafen können ohne Kämpfen zu können ist
das doch auch mal schön“, wiederspricht Takuya.
„Man willst du es nicht kapieren? Wir müssen ihn besiegen und außerdem du hattest
heute mehr als genug schlaf“, mischt sich Nicole ein. Wobei Takuya sich nun an sie
wendet und sie verwirrt anguckt. Er öffnet gerade den Mund um etwas zu sagen, doch
würde ihm das Wort abgeschnitten.
„Sag ja nichts wir haben es alle gesehen wie du tief und fest geschlafen hast“, meint
Koichi schnell und überkreuzt seine Arme.
„Wie auch immer. Was sollen wir jetzt machen? Abwarten bis er wiederkommt?“, fragt
Tai nun nach.
„Eine andere Wahl haben wir leider nicht“, seufzt Izzy.
Wobei die anderen ihm schweren Herzens zustimmen müssen.
 
Gegen 2.00 Uhr morgens entscheiden sich die Digiritter sich etwas hinzulegen und
sich auszuruhen. Doch lange wehrt die Ruhe nicht.
Den die Frauen können 2 Stunden später aus dem Zimmer der Männer ein hektisches
Poltern hören und ein makabren schrei.
„Was zum?“, hackt Zoey nach die mit den anderen Frauen aus dem Schlaf geschreckt
ist. „Keine Ahnung“, zuckt Yolei die Schultern. Schnell schwingen alle ihre Füße über
die Bettkante und reißen die Tür auf, dort können sie nur noch die Jungs
vorbeirennen sehen. Als sie sich weiter raus wagen können sie schon wieder
Madleomon ausmachen der schreiend hinter den Männern her rennt.
Schnell schlagen die Frauen die Türe zu und versteckt sich dahinter.
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„Habt ihr gesehen, der sieht ganz anders aus“, meint Mimi aufgeregt. Als auch schon
ein Digivice sich zu Wort meldet.
„Madleomon Armed Mode.
Level: Mega
Untotes Digimon
Typus: Virus
Attacke: Der Löwe schläft heute Nacht
2. Attacke: Löwenherz“.
 
„Der ist ja jetzt auf dem Mega-Level“, meint Sora erstaunt.
„Schnell, vielleicht brauchen die Männer Hilfe“, meint Nicole zieht ihr D-Tector heraus
und rennt den Männern hinterher.
In der Eingangshalle sehen sie bereits wie die Jungs mit ihren Digimon-Partner gegen
Madleomon kämpfen. Doch dieser ist viel Stärker als beim ersten Mal.
„Jungs der ist im Mega-Level“, ruft Zoey zu ihnen runter. Wobei die Jungs als Zeichen,
dass sie es Verstanden haben nicken und ihre Partner weiterdigitieren lassen.
Doch der Kampf würde prompt beendet als es beginnt zu Dämmern.
Was Madleomon sehen kann und zusieht das er verschwindet.
Die gerade aufgerufenen Attacken fliegen ins Leere und Rauch entsteht.
„Scheiße der ist schon wieder abgehauen“, regt sich Takuya auf.
„Der wird bestimmt wiederkommen. Aber ich bin der Meinung, dass wir jetzt abhauen.
Ich will nicht länger hierbleiben“, meint Kouji genervt. Wobei ihm die anderen
zustimmen.
Die Digiritter erheben sich und laufen so schnell sie können auf das Eingangstor zu,
doch als die Männer daran rütteln und versuchen das Tor aufzubekommen geht es
einfach nicht auf. Egal was sie machen.
„Ich bekomm ne Krise, ich bekomm das scheiß Tor nicht auf“, flucht Takuya.
„Klar du Held. Es ist auch abgeschlossen“, bemerkt Kouji trocken.
„Hättest du das nicht vorher sagen können?“, fragt Takuya fauchend.
„Das hättest du auch selber bemerken können“, mischt sich Nicole ein.
Wobei Takuya Nicole böse mustert, die nur keck winkt und sich dann abwendet.
„Es wird hier schon einen Weg rausgeben wir müssen nur suchen“, meint Nicole
aufmunternd.
„Na toll“, seufzt J.P
Die Digiritter wollten gerade losgehen als sie jedoch daran gehindert werden als
jemand vor ihnen mit einem lauten Krach auftaucht und sogar einige von ihnen von
den Füßen reißt.
„Scheiße“, flucht Lucemon und versucht Lilithmon und Nicole von sich runter zu
heben.
„Mädels runter von mir ihr seid verdammt schwer“, beschwert sich Lucemon lautstark.
„Das hättest du nicht sagen sollen“, meint Barbarmon schluckend und geht einen
Schritt zurück. Niemand achtet auf das Digimon, dass ihnen den Wegversperrt,
sondern eher auf Lilithmon und Nicole die sich stinksauer von Lucemon runter
bewegen und diesen mustern.
„Na warte, du Penner“, fluchen beide und bevor jemand Lucemon noch retten könnte,
hatte dieser bereits zwei Beulen am Kopf und sieht Sternchen.
„Ich habs doch gesagt“, bemerkt Barbarmon. Während die anderen die
Augenverdrehen und sich nun endlich ihren Gegner zuwenden.
„Der hat sich ja schon wieder verändert“, bemerkt Koichi trocken.
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„Wie bist du darauf jetzt nur gekommen?“, fragt Nicole sarkastisch nach.
Wobei Koichi nur die Augenverdreht und seinen D-Tector zückt. Was die anderen 10
ihm nachmachen auch wollten die anderen Generationen sich einmischen. Werden
jedoch von Takuya aufgehalten.
„Lasst uns das machen wir brauchen mal wieder Übung“, grinst Takuya.
„Takuya wir waren schon im letzten Kampf voll Aktiv“, bemerkt Zoey.
„Ist doch voll egal ich habe jetzt Lust dem dort voll eine auf die Mütze zu geben“,
kontert Takuya.
„Hoffen wir mal, dass er nicht selber voll eine auf die Mütze bekommt“, meint Nicole
dazu, wobei Kouji und Koichi ihr grinsend zustimmen. Während Takuya nur genervt
seufzt und sich die Schläfen reibt.
„Können wir dann jetzt?“, hackt er verstimmt nach, wobei seine Freunde grinsend
nicken.
„Wir helfen euch“, meinen die Dämonenkönige und sehen scharf zu Takuya als dieser
zum Wiederwort ansetzen wollte. Eingeschüchtert nickt er, wobei seine Freunde
anfangen müssen zu grinsen.
 
„Takuya…“.
„Zoey…“.
„Tommy….“.
„….ANCIENT-SPIRIT-DIGITATION zu….“.
„Ancientgreymon“.
„Ancientirismon“.
„Ancientmegatheriumon“.
 
„Koichi…“.
„Nicole…“.
„Kouji…“.
„Mercurymon…“.
„….ANCIENT-SPIRIT-/ ACHT-DÄMONENKÖNIGE-DIGITATION zu..“.
„Ancientsphinxmon“.
„Finnmon“.
„Ancientgarurumon“.
„Ancientwisemon“.
 
„J.P…“.
„Lanamon…“.
„Arbormon…“.
„Grumblemon…“.
„…ANCIENT-SPIRIT-DIGITATION zu…“.
„Ancientbeetmon“.
„Ancientmermaimon“.
„Ancienttrojamon“.
„Ancientvolcamon“.
 
Die Digitationen enden und schon stehen insgesamt 18 Digimon ihrem Feind
gegenüber.
„Sagt mal auf welchen Level ist Madleomon jetzt eigentlich?“, fragt Ancientgreymon
nach. Sofort und ohne zu Zögern schnappt sich Izzy sein Laptop.
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„Madleomon Final Mode
Level: Mega
Untotes Digimon
Typus: Virus
Attacke: Faust des Todes“, meldet sich der Digimon-Analyzer zu Wort.
„Hört sich nicht gerade berauschend an“, meint Finnmon trocken und wendet sich
wieder dem Feind zu. Die anderen zucken mit ihren Schultern und beginnen
Madleomon Final Mode anzugreifen, doch dieser setzen relativ bald seine Attacke
‚Faust des Todes‘ ein. Die Digimon können zwar ausweichen, jedoch reißt es sie von
den Füßen und sie werden gegen die Eingangstür gedrückt. Benommen versuchen sie
schnell wieder auf die Füße zu kommen.
„Böser Seufzer“.
„Flut der Verzweiflung“.
„Kugel der Vernichtung“.
„Omega-Ausbruch“.
„Kristall der Winde“.
„Dunkle Explosion“.
 
Die sechs Attacken treffen zwar Madleomon richten jedoch kaum einen Schaden an.
Wobei sich die Digimon verzweifelt anschauen.
„Wir haben unsere komplette Macht reingelegt, doch der hat nicht mal einen Kratzer“,
meint Lilithmon leicht genervt.
„Vielleicht Vereinigen?“, macht Ancientirismon einen Vorschlag, wobei die
Dämonenkönige wie auch die anderen 9 Digikrieger sie erstaunt anschauen.
„Ich mein ja nur“, zuckt Ancientirismon mit ihren Schultern und überkreuzt ihre Arme.
„Ich finde die Idee gar nicht mal so übel“, bemerkt Lucemon lächelnd.
„Ich auch nicht, vielleicht sind wir einzeln zu Schwach. Doch zusammen können wir es
schaffen“, mischt sich Beelzemon ein.
„Beelzemon bitte pass auf dich auf“, kann er nun die Stimme von Jen hören. Wobei er
sich umdreht und sie anlächelt.
„Jen ich habe es dir versprochen. Ich werde dich niemals verlassen, mag schon sein das
es Gefährlich ist wenn wir uns zu Ogudomon digitieren. Doch unsere Chance wächst
hier raus zu kommen und ich bin nicht alleine. Ich habe sieben Leute bei mir die nicht
gerade schwach sind und wir beschützen uns gegenseitig.
Ich habs versprochen“, lächelt Beelzemon, wobei die anderen sieben Dämonenkönige
lächeln und Beelzemon eine Hand auf die Schultern legen.
„Einer für Alle..“, beginnt Lilithmon.
„…und alle für einen“, setzen die anderen sieben fort.
„Pass auf dich auf“, flüstert jetzt nicht nur Jen sondern auch Izzy. Was Finnmon gehört
hat und ihn anlächelt.
„Keine Angst wir werden es schaffen. Wir dürfen jetzt nicht an das schlechteste
denken wir müssen positiv denken“, lächelt Finnmon, wobei auch Izzy lächelnd und ihr
zunickt.
„Wir glauben an euch“, hallt es von allen Seiten wieder.
„Dann machen wir es Vereinigen wir uns?“, hackt Ancientmegatheriumon nach. Wobei
die anderen ihm zunicken.
„Das machen wir, machen wir Madleomon endlich fertig“, meinen alle 17 gleichzeitig.
„Dann würde ich euch gerne helfen“, mischt sich Metallseadramon ein. Wobei ihn alle
erstaunt anschauen.
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„Bist du sicher?“, hackt Finnmon nach, wobei Metallseadramon ernst nickt und
Finnmon ihr Einverständnis gibt.
„Okay, dann legen wir doch mal los“, zwinkert sie.
„Wer will Anfangen?“, hackt Ancientgreymon nach.
„Immer der wo so blöd frägt“, grinst Lilithmon breit. Wobei Ancientgreymon etwas
vor sich hinmurmelt.
Die 10 Legendären Digikrieger rücken zusammen und machen sich bereit.
 
„Ancientgreymon…“.
„Ancientgarurumon…“.
„Ancientmegatheriumon…“.
„Ancientirismon…“.
„Ancientbeetmon…“.
„Ancientsphinxmon…“.
„Ancientvolcamon…“.
„Ancientmermaimon…“.
„Ancienttrojamon…“.
„Ancientwisemon…“.
„….LEGENDÄRE-SPIRIT-DIGITATION ZU…“, rufen alle 10 gemeinsam.
„Susanoomon“, mit diesen Worten würde die Digitation bei den 10 Legendären
Digikriegern beendet und vor Madleomon steht nun ein einziges Digimon. Das sich
aus allen Elementen geformt hat und nun bereit war Madleomon zur Hölle fahren zu
lassen.
 
„Beelzemon wechselt zu…“.
„Beelzemon Blast Mode“.
„Beelzemon Blast Mode wechselt zu..“.
„Baalmon“.
 
„Demon wechselt zu…“.
„Demon Super Ultimate Mode“.
 
„Lilithmon wechselt zu…“.
„Gattaililithmon“.
 
„Lucemon Falldown Mode wechselt zu…“.
„Lucemon Satan Mode“.
„Lucemon Satan Mode wechselt zu…“.
„Lucemon Larva Mode“.
 
Die acht Dämonenkönige nicken sich zu beginnen nun.
„Baalmon…“.
„Demon Super Ultimate Mode…“.
„Gattaililithmon…“.
„Lucemon Larva Mode…“.
„Belphemon Rage Mode…“.
„Barbarmon…“.
„Finnmon…“.
„Leviamon…“.
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„….ACHT-VEREINTE-DÄMONENKÖNIGE-DIGITATION ZU…“.
„Ogudomon“, auch hier würde mit diesen Worten die Digitation bei den Acht
Dämonenkönige beendet und neben Susanoomon steht nun ein neuer
Dämonenkönig, der aus den acht Todsünden der anderen entstanden ist und nur
darauf wartet bis es endlich Angreifen kann.
„Metallseadramon wechselt zu…“.
„Gigaseadramon“.
 
Madleomon zieht seine Nase hoch und schaut auf die drei Digimon die sich bereit
machen ihn zur Hölle fahren zu lassen. Doch er würde ihnen zuvor kommen und sie
einfach töten.
„Faust des Todes“, meint er und versucht sie mit seiner Faust zu treffen, die drei
Digimon weichen lässig aus und grinsen sich an. Die Druckwelle die nun über sie
hinweg fegt hat sie vielleicht vorher umgehauen doch jetzt nicht mehr.
„Wie jetzt? Euch hat die Druckwelle, doch vorhin gegen die Tür geschlagen“, meint
Madleomon verwirrt.
„Vorher waren wir einzeln doch zusammen sind wir noch stärker“, meint Susanoomon
mit seinen 10 verschiedenen Stimmen.
„Er hat recht und der einzige, der wo gleich gegen die Tür geschlagen wird bzw. zur
Hölle fahren wird. Bist du und niemand anders“, setzt Ogudomon mit seinen acht
Stimmen dazu.
„Fahr zu Hölle“, zischt Gigaseadramon.
„Powerstrahl“, setzt Gigaseadramon auch sogleich dazu.
„Himmelsgewitter“, setzt Susanoomon fort.
„Herz der Dunkelheit“, schließt Ogudomon fort und die drei Attacken prallen auf
Madleomon und reißen ihm auch sogleich die Füße weg. Doch aufgrund des Aufpralls
und der Stärke kommt auch sogleich das Dach der Schattenvilla runter, doch bevor
etwas passieren könnte fegt die Druckwelle, dass Dach und die Villa weg. Wobei der
Wald gleich mit weggerissen wird.
„Man das war ja heftig“, meint Tai erstaunt.
„Wahnsinn was Vereinte Digimon alles so anstellen können“, meint Sora dazu. Wobei
die anderen zustimmend nicken.
„Bringen wir es zu ende“, meint Susanoomon.
„Himmels-Schwert“. (Susanoomon)
„Kralle der Vernichtung“. (Ogudomon)
„Powerstrahl“. (Gigaseadramon)
 
Erneut prallen die drei Attacken auf Madleomon der gar nicht so schnell reagieren
könnte, wie eigentlich wollte. Erneut war er den Attacken ausgesetzt die nun
beginnen seinen Körper zu zerfetzen, laut könnte man ihn schreien hören.
„NEIN“, brüllt Madleomon ein letzten Mal bevor es eine Explosion gibt. Susanoomon,
Ogudomon und Gigaseadramon würden nun auf dem Boden geholt und digitieren
zurück. Während Madleomon in Form eines Digi-Eis auf den Weg zum Stadt des
ewigen Anfangs machte.
„Sie haben es geschafft“, meint Kari glücklich und sieht zu den 7 Jugendlichen und
den 12 Digimons. Als sie sehen, dass diese bewusstlos sind kommen sie sofort
angerannt. Wobei Thomas, Nanami und Joey sie eilig untersuchen und dann
Entwarnung geben könnten.
Wie beim ersten Mal waren sie einfach nur Bewusstlos, aber sonst kerngesund.

                http://www.animexx.de/fanfiction/338610/ Seite 13/14

http://www.animexx.de/fanfiction/338610


Die Dämonenkönige leben wieder auf

 
 
 
 
Natürlich haben es auch ihre Gegner mitbekommen das ein weiterer Gefolgsmann von
Zeedmillenniummon getötet würde. Wobei die einzige Frau in ihren Reihen ausflippt
und ihr Weinglas gegen die Wand wirft.
„Das gibt es doch nicht wie blöd sind die den bitte? Es sind doch nur Jugendliche“,
zischt sie und spürt die Hand von einem Kollegen auf ihre Schulter.
„Beruhige dich es bringt nichts. Wenn wir uns aufregen bis jetzt haben sie gewonnen.
Doch das wird sich ändern“, beruhigt ein anders Digimon sie.
„Achja und wann? Wenn unsere Meister erwacht? Dann ist es leider zu spät“, zischt sie
genervt.
„Ach i-wo jetzt kommen die stärksten von uns. Sie werden uns nicht leicht knacken
können“, grinst das gleiche Digimon wieder. Doch woher sollte er wissen wie sehr sich
in diesen Moment irren würde.
„Wer will?“, hackt nun ein andere gelangweilt nach.
„Ich“, meldet sich das gleiche Digimon, der das weibliche Digimon beruhigt hat
freiwillig.
„Gut, dann viel Spaß“, grinst ein andere.
„Denn werde ich haben“, meint es und verschwindet aus dem Versteck.
„Oder die Digiritter werden ihren Spaß an dir haben“, meint die einzige Frau und setzt
sich wieder hin. 
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